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„Wir sind wieder zuhause“ 

Grundsanierung der Villa Kunterbunt abgeschlossen 

 

Nach knapp zwei Jahren kehrten die Kinder und Mitarbeitenden 

der städtischen Kindertageseinrichtung Villa Kunterbunt in Ickern 

in dieser Woche (26.05.) an ihren Standort an der Zechenstraße 

zurück. „Wir sind wieder zuhause“, freut sich Leiterin Carmen 

Ziegler. 

 

Im Sommer 2019 musste die Villa Kunterbunt umziehen in den 

Pavillon der ehemaligen Janusz-Korczak-Gesamtschule an der 

Waldenburger Straße. Denn in der Vergangenheit war es trotz 

mehrfacher Reparaturen immer wieder zu Wasserschäden in der 

Einrichtung an der Zechenstraße gekommen. Erst durch einen 

externen Gutachter und aufwendige Bauteilöffnungen wurde das 

gesamte Ausmaß des Gebäudeschadens durch die immer wieder 

Wasser verlierende Zirkulationsleitung sichtbar und konnte als 

tatsächliche Ursache ermittelt werden. Der Sanierungsaufwand 

war derart umfangreich, dass eine ohnehin notwendige 

Grundsanierung des alten Gebäudeteils gleich mit in Angriff 

genommen wurde. 

 

Diese Grundsanierung ist nun abgeschlossen, und die insgesamt 

76 Kinder und 21 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Villa 

Kunterbunt sind zurück in ihrem alten, neuen Kindergarten – jetzt 

mit Fußbodenheizung, neuen Oberböden und Zimmerdecken, 

neuen Toiletten, neuer Beleuchtung, gestrichenen Wänden sowie 

einem Klettergerüst und neuem Sand im Außengelände. 
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Insgesamt wurden 450.000 EUR dafür ausgegeben. 208.000 EUR 

davon deckte die Versicherung ab wegen des Wasserschadens. 

Der restliche Teil kam aus dem städtischen Haushalt. 

 

„Wir waren an der Waldenburger Straße auch gut aufgehoben und 

haben uns dort wohl gefühlt, dennoch waren die letzten zwei 

Jahre wirklich hart. Ich habe größten Respekt vor den Eltern, wie 

sie das mit uns durchgestanden haben, gerade als auch noch 

Corona dazu kam“, erklärt Carmen Ziegler, die ebenfalls die 

Zusammenarbeit mit den Handwerkern und dem städtischen 

Immobilienmanagement lobt: „Alle unsere Wünsche wurden erfüllt. 

Kinder spielen viel auf dem Boden, da ist die Fußbodenheizung 

richtiger Luxus. Mit dem Beleuchtungskonzept hat man sich auch 

große Mühe gegeben; wir sind rundum zufrieden.“ 

 

Auch Claudia Wimber, Leiterin des Bereichs Kinderförderung der 

Stadtverwaltung, bedankt sich bei den geduldigen und helfenden 

Eltern, dem Förderverein, aber auch den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der Villa Kunterbunt, die in den letzten zwei Jahren 

und besonders bei den beiden Umzügen weit mehr geleistet 

haben, als ihre Stellenbeschreibung vorsieht. 
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Brückentag in der Stadtverwaltung 

 

Am Freitag, 4. Juni, dem Tag nach Fronleichnam, legt die 

Stadtverwaltung, wie viele andere Behörden auch, einen 

Brückentag ein. Somit sind die Bereiche der Stadtverwaltung im 

Rathaus am Europaplatz und im Haus der Jugend und Familie an 

der Bochumer Straße nicht erreichbar, ebenso wie die VHS an der 

Widumer Straße. 

 

Die regulären Bereitschaftsdienste des Ordnungsamtes und des 

Jugendamtes sind natürlich im Einsatz und im Ernstfall über die 

Polizei erreichbar. 

 

Durch die Schließung möchte die Verwaltung Kosten und Energie 

einsparen. Auch die Arbeitsökonomie und der Abbau von 

Überstunden sind Gründe. Regelmäßig hat die Stadtverwaltung 

seit einigen Jahren auch zwischen Weihnachten und Neujahr 

geschlossen. 

 

Ob oder wie die Stadtbibliothek in der Castroper Altstadt am 

Wochenende nach Fronleichnam öffnen kann, steht noch nicht 

fest, wird aber rechtzeitig bekanntgegeben. 

 


